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jeden Sonnabend.
Der jährliche Abonne- 
mentsvreis .für nicht M > 

amtlich verpflichtete 
Theilnehmer beträgt

Jahrgangs

Jnsertionen werden 
jederzeit vom Verlebn 
angenommen u.mü^en 
für die laufende Num» 
merbisspätestensFrei- 
La^Vorm.9Nhreingti' t 
liejert werden. Diege-

^onnab«^. Len MO. MAtz
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o«ubM,A«x. ^1. V-r«W^ep AuMiD? 

neuen.Coupons. ..........  .
Äer.JahU vom 1. April'18I6 bis daM'IM 
trMe 'der TtaMpahicre/-ierselbst, 'Nka-ust^Mk 
ÄMlahi«.^'Het>GöM' uüd.Krsttage lind^cr 'ö 
kmntcn bei der pachten Kontrolle ^eW EWtn „ , . , , __
ßtWimM-Hauptkasseu bezogen werde^' Wer FHM.DWLdie DtlÄWrom 7». März 18H2nnit
ci'iftiü Verzeichnisse, zu welchem IrMMlkrc'Ai der gedachten Konlrolrc und in Hamburg bF dem Hrcnß. 
Ober-Post-Amte unentgeltlich zu'heMn ^iud^. bci bet' Honirolke persönlich oder durch eiucn Beauftragten 
abzugcben. GePigt^-dem Einreichev^cinc nnmcrirtch^ ahö Empfangsbescheinigung, so ist das Mrzeich- 
niß nar einfach ein^ureichen, wogegcik dasselbe, von denen, welche eine schriftliche Bescheinigung über die Ab-p 
gäbe der Taitznö'zu erhalten wünscht dvMlt ghzugMn,E ,Jn letzterem Falle erhalten die Einreicher 
vtis eine Eremplgr des.BerzüchnifMchlik^lner EmpfWghHestAmWng versehen schort zurück. Die Marke 
pdcr E»npMtgSbcfcheikigü«»I ist hei,, der Apj^eichM'ds^EN Mupons zurückzitgeben. — In Schrift-

el^k! Suiatsa»leihe von 1862.

n her Staatsanleihe von 1862 für die 
u^m^. März. d. I. ab von dkr Kon- 
Hts; VRiMttMWdnDö bis 1 Uhr, mit 
B^usgercicht wkrde^l. — Die Coupons 
er durch' VeRutteluna der Köuigl. Rc-,

einlasscn. — Wer die Coupons
die gebauten Talons' mit einem^opvel- 
MAMEscheinmung versehen

dicsüME-
ÄM. StekzkrMigt»l in W AürtßMllrpir 

' " ' ' scMKUf

Mrch ctzleMnigl. Rcgiernngs-Han ___ _ _______
W Verzeichnisse einzureichen. Da?Mic 
zürückgagcben, und ist-bci AuShäiiÄAlM^WNpMWDW 

'^UchniW sind bei deüHteglLrMgs-HffnpMsM."^...»------ ».........
zu bezeichnenden'Kassen' nnLnkgelffiMLö^abHi;. uED MH ider Schuldverschreibniigeg sc^biD brdmf 
cö zur Erlangung der'ntvyl ^r-wM-tq»^Talons abhanden- gekömmcu pud-ff
sG mcseriHFalle sind die DvKimcicke*au^chmstroll» 'apirrc ober an eine NegieruugS-Hanpl-
Kassc mittelst besonderer Eingabe cinzurciMlu/^Die EefiMMAg. dsv Talons oZxr^et SchuldverMLjL^ 
bnngkr «u dk RcgiepungS-HanptbHqA«M ' StaaMgpicrt 1 ÄfolA durch me^cht

-lsts.^m 1'.-November'd. I. poMfrei»wcl« .CvHW2^emerM^.>tzMWß«(btzithllHMM
Schluldverschreibungipu) der-StaäMrAeffWPi>»»188A--.z,im''tMfWM Heuer d»lpvWiWrkh .... .Mir?'

Mit dem K MpvemlwHd. diH.A^tg^rcHe^LM die NMsendung.uMgL>nnr bis^>a^fip
portofrei. — Für solche ooeAmH Orten bcstuNmt sistd', welche aiMrhM'
des Prcuß. Postbczirks, aber i!inerE^«d^U^U)csj,HlvÄ.^r^jUWo.cbiets liegen, kann eine Befreiung von 
Porto nach den Vercins-BestimmnitzM incht stattstizheu. ^V'crsul, den 6. Februar 1866.

Haupt - Verlv altun.'g der' S»taö - Hchuldcn.
V. vv«nlnll. ' «aiiiot. ' i,övvo.

in vorstehender B-kanntmachung bemerkten Formulare zu den einzureichenden Verzeichnissen sind 
bei der hiesigen, Kcgicrungs-Hauptkassc, sämmtlichen-KretS-Trbncr-KMn und bei den in andern Orten als 
den KrcisstädlkM'efindlichcn Königlichen Domaincn-Ncnt-Aemtctn'zN haben.

Maricnwcrder, den 17. Februar 1866. Königliche Regierust^.

VerMmgen und Bekanntmachungen des Landraths.
M-1. Mit 'dem 7«.d. Mts. hat der von StkMuvg lsterher, versetzte Hetr IrciS-Secretair ölolckon- 

Imuor seinen Poster'U6D»Königl. LaudralhS-Amke angctretcu.
Stichvl)»^ess »Mar^ UH6.^ ,

2. L^q^GrlKpöüen von de.r Grund- und Gebäudesteut? pro.18611 werden den Herren Inhabern 
der selbststäMMn Gutsbezirke r^esp. Heu l^chulzenämtern mit Mächstcih'per Couvcrt zugchcn. Die letztere» 
tmbcn die Rollen 8 Tage lang öffentlich- im Scbulzcnamts-Lökale zur Einsicht der Steuerpflichtigen aus^ 
legen und diese hitrvon zu benachrichtigen. —Etwaige'Einwendungen gegen die Festsetzungen der HcbcroLe 
sind binnen 3 Monaten vom Tage der Auslegung der Rosse ab gerechnet beim Herrn FvrtschrcibungSbc- 
amten Horn ung hiersclbst schriftlich anzubringen.Auf Grund dcr Hcbclisten über dst'Fortschrcibungs- 
Gebühren* sürd«die letzteren von den Verpflichteten zu. erhellen und zur Kgl. Krcisstcucr-Kasse ahzuführen. —
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Nach den Heberollen haben die Ortscrhebcr die Hebclistcn 
dem Herrn Fortschrcibungübeamtcn bis spätestens den 1. April zu 

Stuhm, den 1. März 1866.

auszustcllcn und die Heberollen sodann 
überleben.

Wehrmänuer diesseitiger Compagnie iin. » r- 3 Die Cvntroll - Bcrsamm>lungcu für die Reserve- uns» 
'Frühjahre 1866 finden au folgcudeW.Oikwn und .

» .. 1 1- Versammlungsort Braunswaldp, d. 6. April c., Bonn. M Uhr^— Äe^u kommen die Mannschasten
Orten: Br»nnSwg,lde, LonradMilSir, -Dt. L-mcran, M^ulhAgen, GvRev, «MMilalla, KittclSfäbre,

Laasc, Loscndvrs, Mahlan, Neuhakcnberg, Parpahrcn/Nv?lHr'f, Schroop, TcijMdorf, Gr. und Kl. 
Uszuih, WcUgcrn, Willcnbcrg.

2. Bcrsanimlnugsort Stuhm, I. Abthl., d. 7. April c., Vorm. ö Uhr, vor dem Schützenhanse.— Hierzu 
kommen die Mannschaften aus den Orten: Dorf und Bvrw. Barlewitz, Kl. Baumgarth, Pr. Damerau, 
Gcorgenhof, Gurken, Hohcnd.orf, Hospitghsdorf, Kiesling, Michorowo, Micrahnen, Montkcn, Kgl. Ncndorf, 
Nikolaikcn, PalcsWD,'>PestPi^Lortschweitcn, Pulkowitz, Gr. uchUl. DAunsen, Dorf und Krug Schweingrube, 
Borschl. Stuhm, Gr. ^l5MRM>itz.' WklHyrH. >

3. BersammlnngSort ^Ltuhm, II. Abtbl., d. 7. Hpnl c.j N^chM.VUHr, vor dem Schützknhauiie., - 
Hierzu kommen die Mannschaften MtLiM ^lUMWi^m^BAKritz/UarlStbal, HamMcrkrug, HMj 
Heine«, Hinterste, Iesuiterbof, OstM'-M^öz^ioAUuiMtMfmLmmz, RndnerwWde^Kckhikenland,'. SWlrei 
weide, Schwolauerfelde, Stuhyl,^EMhW>M?Wr<Wmiir Werder,
' 4. Versammlungsort Borw.'WMsKhof/E: Ab.tchl^ ^^MUHri?'?., Vorni 

die Mannschaften aus bcn Orten: Kl«Sch
lcrMlben, Zwanzigerwcide. ' '' 'L-.. »'

ö. Lteriammlungsestt VoM. 2M4HL-.ÄWlMaM^Phk. HierzVkoMn^.. 
die ManlischaftenMiMwOHrItl::KrM'«^DlMwkS^MvrKi'L»»f nnd''LMV. Rchhös,'Dorf u-'Vtwiv.' 
StraSzewo, WilhclmSheiM.-

- 6. BersammlnngSort ÄRma^, d. Kierrn komMeiddieMännschilMr ?
. s, 'aus dcii Orten: AltmarqMyguß, EWMte-n^Mert>KH.Meorac»sMf, iGintro, Grünfclde, Kalwc, 

HM'oMslloMlp,- Kontkcn, KrastuvW^MenMn, ÄclerAvo,. ^cnE^rMunhuben, Peterswalde, RciHati- 
V. dxeß,-Sadlnkcn, Schönwiese, Tillendorf/TGop, Wghliü, ZawallidraDr.
- » 7-:,Bersaunnlungsvrt Wristburg, I. Abthft, d». M. Apnk ci, NaHm. 3 Uhr. — Hierzu komm.cn die

Mannschasten aus den Orten: Altcndorff'Baalaii, -Biruake», Höschen Achtfelde, Linkn,ÄAnthen, Mopainen^-
. Pirklitz, Polixen, Sparäu, Gr. nnd Kl. ^aiuru, ^tangenbeiK,, Kl. Teschendo^ Tkefeiksee.'

8 . Bersammlungsort Christbmg, H. LhrM 9 Uhr..— Hierzu kommest dV^
Mannschasten aus den Orren: Hnkcmitt, ?^>lNMMr(AMtbnrKIrng Dapunru^ Mhhbewn/KnLkn, Aiutet»^. 
sce, Liteskcn, Dorf und Börw. NeuhD E meukrwg. ff ".' *

9 .-Wesammlungsort BudW, d. 11^ i^8,'kommen die Mannschaft«:
Ms^M PrtrU : PO'cWrltch/Hx» mK>Ä MMMK. MM^ruchsche Niebrrpng, BuchwalV^" '
Aft'dM, tzhoMm U»M!WL'M>Mnkcn, Komvcran, Ädl. N ,

WoMe, MM, LÄ.'
> Ka d'cmMannschaftpu keM besvnderci WHu'iUi^kLijHMollWrsauk^ zugchen, so hät '

' ''j^t^tzehrWM'chie Verpflichtung, siH^i... M DWniiie.stci seinem Dktsvorstande zn erkundigen.
-« 'Jeder Militairpflichtige .bringt MK /uyet das V«gcsscn desselben Deine

» ,/M - o;deMg auf einen .Mdexn'ljcbnugSWtz r-. Mx-oSLontroll-Bersammlung bei genügender Ent-
ch ' M->WMff«ugpnGtL'erw^ucu kaiNi, hat' M'Mfsigen Kannradeu eine HliMliche «
r LMWignng -,^r'MA»KchMe ein^H^ zMii^lichc t^c^rsD^tc EutschuldtgMgen wocheir^lK

>. Aeis dem am 27. v. Mts. stattgelEcn ^rcista^c
/». . 1:.- der Gntäbefztzer Schnitze zu. Peters»M «ztzn MuM'MWS.HADluSwahl der Mobilmachungspferdc 

im Bewirbt Altm.ark;
2. der Ritterguts - Nefitzer Freutag zu^^l e.»zewko zum Kvmpttssamis.zur Auswahl der Mobilmachungs- 

Pfcrde im Bezirk Hammerknig; - '' ' "
3. der Rittergutsbesitzer Plchn z.n Krastudcn zum Kommissa«us im'V: Fcucrlösch-Bczirk; /
4. der Rittergutsbesitzer Bergmann zu Gft»Stauan zum Kommissarius im vll. FeueMsch-Bezirk; ' '
Z. der Gutsbesitzer Dcwitz zu Gö1lrä»dsnv.«lde zum Kommissarius im XVII. und
6. der Hvfhps. Franz Tgahrt zn Rudncrwcide zum Stellvertreter des Vorstehers im XX^cnerlöschbezirk 

gewählt nvordeg. Stiihni, den 28. Februar 1866.

-Anderer Behörden.
Mit Bezug aus öik B'ekdnnMch^a - des chefi^n^Knn Landrathsaipts vbm'27. Fcbrua-e., be

treffend die Abhaltung cinL>^uöev'llectc 'zkmäA zu Natzcul'UrL <ch die OrtS-
volstäudc der KönigMA OrtschWH^ a«^, die»Cvllccte.^es SchKKHMoälabzuhalt«, ,* die eingcsamineltcn 
Beträge an die hiesiZc - KW -sipfort a.bznscnden,-Hir alvr das' Resultat HÄ^WtesteuS zuig
17. März c. initzuthcileu. März 1866._____ - Kinzigl. Domailvu - Reut - Amt.

Der gegenwärtige Aufenthalts des ehemaligen Forsth^lfS-Aufsehers Neichclt, sonsic dessen Ehefrau 
Jesephige geb. Quella, ist zn wissen hier dringend nothwendig, weshalb die resp. Polizeibehörden nnd Orts- 
vorständ'e ersnäit.werdeu, solche entweder per NM'-Noitte her zn dirigiren, oder deren Aufenthaltsort hier
her anzuzeigen. Stuhm, den 2. März .1866. ' Köuigl. Dvniainen-N«^-Amt.

komm.cn

